
LEGENDE:

Abkürzungen:
Deckendurchbruch

Fußbodendurchbruch

Wanddurchbruch

Wandschlitz

1  WC-Anlage für
Leitungen bis Max DIN 100

2  Kombi-Anlagen
(Waschbecken, Duschen, Urinale)
mehr als ein Objekt

3  Einzelobjekte
(Waschbecken, Dusche, Urinale)

Detail
siehe

WD 12
Detailverweis

= Raumnummer

A= nichtbrennbar
AG-T = Alu-Flügelrahmen mit Glas
B1 = schwer entflammbar
BA = Bodenablauf plus Dimensionsangabe
BRH = Brüstungshöhe
d = dichtschließend
DD = Deckendurchbruch
F30 = feuerhemmendes Bauteil
F-90 = Feuerbeständiges Bauteil
FD = Fußbodendurchbruch
FST = Fertigteilsturz
GG-T = Ganzglastür
HK-T = Holz-Kunsstofftür
KB = Kernbohrung
LK = Lichtkuppel
NA = Notausgang / Notausstieg
OK = Oberkante
OKD = Oberkante Decke
OKF = Oberkante fertig
OKFF = Oberkante fertig Fußboden

OKRF = Oberkante roh Fußboden
RS = Rauchschutztür
RWA = Rauchwärmeabzug
s = selbstschließend
Stb-T = Stahlblechtür
STG = Steigung
T30 = Feuerschutztür feuerhemmend
T90 = Feuerschutztür feuerbeständig
UK = Unterkante
UKD = Unterkante Decke
UZ = Unterzug
ÜZ = Überzug
VH-T = Vollholztür
VK = Vorderkante
VK-T = Vollkunststofftür
VM = Vormauerung
WD = Wanddurchbruch
WS = Wandschlitz
2.021 = Türnr. für Türliste

Alle Maße der Architekten- und Ingenieurplänen sind vom Unternehmer verantwortlich vor Baubeginn zu prüfen.
Abweichungen sind der Bauleitung sofort mitzuteilen. Dieser Plan gilt nur in Verbindung mit den gültigen
Schal-, Bewehrungs- und Haustechnikplänen. Sämtliche Maßangaben von bestehenden Bauteilen sind
lichte Fertigmaße. Sämtliche Höhenangaben (Türhöhen usw.) gelten von OKFF soweit nicht anders vermerkt.

Bodenabläufe, Einbauteile sowie Wand- und Deckendurchführungen sind den entsprechenden Haustechnikplänen
zu entnehmen. Die genaue Lage muß mit dem Architekten abgestimmt werden.

Nichttragende Wände dürfen nicht kraftschlüssig an die Decken angeschlossen werden! 
Anschlüsse von F30 / F90- Wänden gemäß DIN 4102 TEIL 4. In Rauchabschnittswänden ist für die Fugenausbildung
geeignetes Material zu verwenden!

Ausführung nichttragendes Mauerwerk  gemäß DIN 1053 T1, Abschnitt 8.1.3 und DIN 4103 T1 
siehe auch Merkblatt der deutschen Gesellschaft für Mauerwerksbau, Anschluß  Mauerwerkswand
an Stahlbetonwand per Mauerwerkanschlußschiene oder gleichwertig.

Mauerwerkswände ≤ 11,5 dürfen nicht gechlitzt werden.

Die Ausführung vom Mauerwerk nur mit Standardformaten (max. L = 49 cm, max. H = 24 cm).

Bei der Angabe von Fertigteilstürzen (FST) ist die Wand, soweit nicht anders beschrieben, oberhalb der Stürze bis 
UK Rohdecke auszumauern.

Angegebene m² der Räume sind Fertigmaße.

Bei gemauerten Öffnungen sind die Leibungen, unter Beibehaltung der Rohbaumaße, in den Fugen und Steinen 
homogen glatt zu ziehen.

Bei Trockenbauwänden sind bei Öffnungen die Leibungen, unter Beibehaltung der Rohbaumaße, mit der in den 
Räumen verwendeten Plattenqualität fugenlos einfach zu beplanken.

Höhenangaben im Grundriss: Höhenangaben in Schnitten und Ansichten:
Oberkante Fertighöhe

Oberkante Rohhöhe

Oberkante Fertighöhe=Oberkante Rohhöhe

+ OKR   = Oberkante Rohfußboden
+ OKFF = Oberkante fertiger Fußboden

+ OKFF = Oberkante fertiger Fußboden

+ OKFF = Oberkante bestehender Fußboden

+ OKFF = + OKR

Wandschlitz für 
Medienkasten

WU-Stahlbeton nach Statik
Ausführung als 'weiße Wanne'Stahlbeton nach Statik

unbewehrter Beton nach Statik

tragendes nach Statik Mauerwerk

nichttragendes Mauerwerk

Stahlbeton nach Statik mit Brandschutz-
anforderungen
tragendes Mauerwerk nach Statik mit 
Brandschutzanforderungen
nichttragendes Mauerwerk mit Brandschutz-
anforderungen

Wände die nicht geschlitzt werden dürfen

Nichttragendes Mauerwerk!
Erstellung nach Montage der Technik mit
Brandschutzanforderungen

Betonfertigteil mit Brandschutz

Nichttragendes Mauerwerk!
Erstellung nach Montage der Technik

Trockenbau

Bestand

Betonfertigteil

WU-Betonfertigteil

Trockenbau mit Brandschutzanforderungen

EINFAHRT

INNEN
Zuleitung 230 VLeerrohr DM 60 mm (Lichtschranke / Schlüsselschalter)

AUSSEN

Richtung - "AUF"Richtung - "ZU"

J

12'

J

Schacht / Freiraum
für Sonnenschutz

Zwischenebene Raum Nr. 1.08  Badleiter

II

13 13'

Erdgeschoss Luftraum Schwimmhalle Nr. 0.35  Sportbecken

F O L I E N A N S C H L Ü S S E  M E T A L L B A U - F E N S T E R E L E M E N T E:
a n  d i e  s e i t l i c h,  o b e n  u n d  u n t e n  f l a n k i e r e n d e n  B a u t e i l e.

A U S S E N: 
Dichtfolie als luftdichtes, diffusionsoffenes und elastisches Dichtfoliensystem für den Außenbereich.
Wasser-, schlagregen- u. luftdicht, UV-, witterungs- u. bitumenbeständig, diffusionsoffen (Sd-Wert: <1,0 m).
Ausgestattet mit Selbstklebestreifen ein-oder zweiseitig, in PSA-Technologie (Teroson FO2 SK od. glw.)

I N N E N: 
dampfdiffusionsdichte Folie, als vollflächig selbstklebendes, diffusionsdichtes Butyl-Kautschuk-Dichtband, 
mit einseitig kaschierter Aluminium-Verbundfolie. Sd-Wert >1500 m, witterungs- u. alterungsbeständig (UV-stabil), 
bitumenverträglich.
Geeignet für den Einbau in Schwimmhallen mit aerosol- u. chloridhaltiger Atmosphäre (Teroson TA ALU od. glw.). 

Hut- u. F-Profile im 
Bereich der Flach-
pressleiste ausklinken

A l u m i n i u m - V e r b u n d p a n e e l  m i t  9 0 °  E c k e :
Außenschale: Aluminiumblech, Dicke= 2,0 mm, Oberfläche 
pulverbeschichtet im RAL-Farbton Tiefschwarz inkl. Voranodisation.
Dämmstoffkern: PUR-Hartschaum-Dämmstoff, Dicke= 6 cm, gem.
DIN EN 13165, WLS 024. Mit Einleimer u. dampfdiffusionsdichter 
Folieneinfassung. 
Innenschale: Aluminiumblech, Dicke= 2,0 mm, Oberfläche
pulverbeschichtet im RAL-Farbton n. Wahl inkl. Voranodisation.
U-Wert Paneelfüllung <= 0,375 W/m²/K 
Eingespannt in die PR-Fassade u. an der Stahlbetonwand befestigt
einschl. thermischer Trennplatten, t=> 6 mm  (Thermostop od. glw.)

Stahl-Riegelprofil als Hohlprofil mit rechteckigem
Querschnitt:
Abmessung in cm: H= 12 x B= 6 x T= 0,4; r

a
= 0,6

DIN EN 10210-2: 2019-07, Stahlgüte EN 10027-1(2) 
S 235JR (1.0037)

Stahl-Riegelprofil als Hohlprofil
Horizontaler Einbau

Stahl-Verbinderprofil 
Einschiebling

V E R G L A S U N G  E R D G E S C H O S S  P F O S T E N – R I E G E L – F A S S  A D E N :
gemäß Produktdatenblatt Nr. 04, bei PR-Fassaden mit einer Glas-Einbauhöhe größer 
als 2,00 m über OKFF bzw. oberhalb des 2. Riegels, einschließlich der 90° Glasecken. 

Ausführung mit verbessertem Randverbund als "Warme Kante".
Abstandhalter, Kunststoff, Farbe Schwarz RAL 9005, geprüft nach
ift-Richtlinie, äquivalente Wärmeleitfähigkeit 0,14 W/(mK),
Psi-Wert (linearer Wärmedurchgang am Glasrand) Ermittlung
nach ift-Richtlinie WA-08/2v (Ug=0,7 W/m²K).
Glasaufbau von außen nach innen, als 3-Scheiben Wärmeschutzverglasung, 
für Fassaden entweder mit geschweißter Aufsatzkonstruktion als PR-Stahl-
Glasfassade oder als PR-Aluminium-Glasfassade:
Scheibe 1: Glasart ESG-HF, Dicke= 8 mm, 
Beschichtung Pos.1: -
Beschichtung Pos.2: Wärmeschutzbeschichtung
Scheibenzwischenraum 1: Größe 14 mm, Gasfüllung Argon 90%, Luft 10%
Scheibe 2: Glasart ESG-HF, Dicke= 6 mm,
Beschichtung Pos.3: -
Beschichtung Pos.4: -
Scheibenzwischenraum 2: Größe 14 mm, Gasfüllung Argon 90%, Luft 10%
Scheibe 3: Glasart VSG (Floatglas), Dicke 2 x 6 mm, mit PVB-Folie 0,76 mm
Beschichtung Pos.5: Wärmeschutzbeschichtung
Beschichtung Pos.6: -
ESG-HF (= heißgelagertes thermisch vorgespanntes Einscheibensicherheitsglas
mit Fremdüberwachung).
Technische Werte:
Emissionsgrad: En -/0,03/-/-/0,03/-
Lichttransmissionsgrad: TL  70%
Gesamtenergiedurchlassgrad: g-Wert 49%
Lichtreflexion außen: RLa  14%
Farbwiedergabeindex: Ra  92
Energieabsorptionsgrad: AE  38%
Energieabsorptionsgrad außen, Mitte, innen: 23%, 5%, 10%
Wärmedurchgangskoeffizient: Ug-Wert= 0,6 W/m²K
Schalldämm-Maß: Rw >43(-2;-5) dB

Schacht / Freiraum
für Sonnenschutz

Außenkante VHF Holzleisten-Fassadenbekleidung

Außenkante Fenster-Sohlbank

Stahlstütze IPE 200
im Erdgeschoss

Außenkante VHF Holzleisten-Fassadenbekleidung

Innenkante Fensterbank

A l u m i n i u m - S a n d w i c h - V e r b u n d p a n e e l :
Außenschale: 
Aluminiumblech, Dicke= 3,0 mm (od. 4,0 mm je n. Erfordernis).
Oberfläche pulverbeschichtet im RAL-Farbton 9005 Tiefschwarz
bzw. n. Wahl des AG inkl. Voranodisation.
Dämmstoffkern: 
Kerndämmplatte aus formstabiler Mineralwolle gem. 
DIN EN 13162, WLS 033, Dicke= 180 mm (R-Wert 5,45 m²K/W),
nicht brennbar, Euroklasse A1 DIN EN 13501-1, µ= 1,
U-Wert Paneel U

P
= 0,177 W/m²*K. Ausführung mit

Einleimer u. dampfdiffusionsdichter Folieneinfassung. 
Innenschale: 
Aluminiumblech, Dicke= 2,0 mm, Oberfläche pulverbeschichtet
im RAL-Farbton 9005 Tiefschwarz bzw.n. Wahl des AG inkl. 
Voranodisation.
Paneel umlaufend eingespannt in die PR-Fassade mit Aufsatzprofil.
(Ggf. Ausführung mit entspr. Aussteifungsprofilen gem. Lastannahmen
aus den vorgehängten Holz-Bekleidungsprofilen).

Stahl-Riegelprofil als Hohlprofil mit rechteckigem
Querschnitt an Rechteckrohrstütze angeschweißt

Holzverkleidung in der Schwimmhalle
schräg mit 85.8° Neigung verlaufend.
(siehe separate Planung).

Außenkante Fenster-Sohlbank Stahlstütze IPE 200
im Erdgeschoss

Stahlbeton-Stütze ø 35 cm
gem. Tragwerksplanung
im Erdgeschoss

Innenkante Fensterbank
Am Wandende:
Simpson Strong Tie
Winkelverbinder AKR 95G
oder  gleichwertig

Stahlbeton-Unterzug UK= +3.15 m
gem. Tragwerksplanung
im Erdgeschoss

Stahlbeton-Stütze ø 35 cm
gem. Tragwerksplanung
im Erdgeschoss

Hutprofil, ca. 98 x 15 mm (herunter drückbar bis auf 9 mm);
Material S250 GD +Z-275 g/m², Dicke 0,75 mm, Gewicht 0,88 kg/m, 
Abw.-Fläche (m²): 0,15, Abw.-Breite 148,0 mm. 
Allgemeintoleranzen n. DIN ISO 2768-c.
Je nach Einbaubereich sind gemäß DIN 55634-1 Beschichtungssysteme
(Stück- od. Bandbeschichtung) aufzutragen, um die erwartete Schutzdauer 
(z.B. bis C4-h) in Anlehnung an DIN EN ISO 12944-1, zu erzielen.

Vliesarmierte Gipsplatte d= 12,5 mm n. DIN 15283-1, Typ GM-FH1, 
hoch beständig gegen Feuchtigkeit, Schimmel und mit beschichteter 
Oberfläche, als zugelassener Ersatz für eine GKF-Platte.
(Ausführung im Bedarfsfall).

Stahl-Hohlprofil als Rechteckrohr-Stütze, Einbau mit ca.
85,75 ° Neigung (siehe Teilansicht 5  Süd Achse 12')
Abmessung in cm: H= 12 x B= 6 x T= 0,4; r

a
= 0,6

DIN EN 10210-2: 2019-07, Stahlgüte EN 10027-1(2) 
S 235JR (1.0037)

Stahl-Hohlprofil als Rechteckrohr
Einbau mit 85,75° Neigung

GRUNDRISS ZWISCHENEBENE M= 1:5 Ausschnitt Südfassade Achse 12'-13'/J
Fensterelement im Raum Nr. 1.08  Badleiter - 2 Stück Dreh- Kippflügel,
1 x seitliche Elementkopplung mit Kämpferprofil, 1 x seitlicher Blendrahmen mit Fassadenanschluss
oben Blendrahmen mit Aufdoppelungsprofil, im Sturzbereich mit außenliegendem Sonnenschutzsystem
aus Raffstorelamellen, integriert in die vorgehängte hinterlüftete Fassdenkonstruktion.

A L U M I NI U M  F E N S T E R P R O F I L - M I T  B L O C K S Y S T E M - F L Ü G E L
Ansicht Süd Achse 12‘ – 15, Ansicht Ost Achse B‘ – J.
Fensterelemente und Fensterbänder in Büro- und Besprechungsräumen 
der Zwischenebene

Wärmedämmung: Profilsystem, hochwärmegedämmt bis Passivhausniveau, 
bei einer Grundbautiefe von 75 mm, mit Schaumverbund-Isolierstegen.
Optik: Einsatzelement Blockfensterfügel, als transparentes Element durch geringen 
Rahmenanteil u. großen Glasflächen. 
Fensterserie mit schmalen Ansichtsbreiten ab 69 mm und verdeckt liegendem Flügel.
Von außen nahezu identische Ansichten von Flügel und Festverglasung, im Bereich
des Flügelanschlages mit 15,5 mm breitem Zusatzprofil.

Verdeckt liegender Systembeschlag bis 160 kg, für Dreh-, Drehkipp- und Stulpausführung.
Abmessungen: Bautiefe Blendrahmen= 75 mm, Bautiefe Flügelrahmen= 80 mm.
Glasstärke Flügel: 16-52 mm.
Prüfungen / Normen:
Wärmedämmung n. DIN EN ISO 10077-2 bis U

f 
<= 0,90 W/(m²*k) (Anforderung der 

Bauphysik - siehe Profilhersteller U
f
-Wert Ermittlung)

Schalldämmung n. DIN EN ISO 140-3, bis R
w
 >32 dB

Luftdurchlässigkeit n. DIN EN 12207, Klasse 4
Schlagregendichtheit n. DIN EN 12208, Klasse 9a
Windlastwiderstand n. DIN EN 12210, Klasse C5 / B5
Mechanische Beanspruchung n. DIN EN 13115, Klasse 4
Dauerfunktion n. DIN EN 12400, Klasse 3

V E R G L A S U N G  Z W I S C H E N E B E N E: 
gem. Produktdatenblatt Nr. 02
Büro- und Besprechungsräume etc. in der Zwischenebene
Einbau ab Brüstungshöhe +90 cm über OKFF.

Ausführung mit verbessertem Randverbund als "Warme Kante"
Abstandhalter, Kunststoff, Farbe Schwarz RAL 9005,  geprüft 
n. ift-Richtlinie, äquivalente Wärmeleitfähigkeit 0,14 W/(mK), 
Psi-Wert (linearer Wärmedurchgang am Glasrand) Ermittlung
nach ift-Richtlinie WA-08/2v (Ug=0,7 W/m²K). 
3-Scheiben Wärmeschutzisolierverglasung mit Alu-Fensterprofil 
und Blockflügel
Einbau oberhalb der Brüstungshöhe H= +90 cm über OKFF im der 
Zwischenebene - Büro- und Besprechungsräume
Scheibe 1: Glasart Floatglas, Dicke= 4 mm,
Beschichtung Pos.1: -
Beschichtung Pos.2: Wärmeschutzbeschichtung
Scheibenzwischenraum 1: Größe 18 mm, Gasfüllung Argon 90%, Luft 10%
Scheibe 2: Glasart Floatglas, Dicke= 4 mm, 
Beschichtung Pos.3: -
Beschichtung Pos.4: -
Scheibenzwischenraum 2: Größe 18 mm, Gasfüllung Argon 90%, Luft 10%
Scheibe 3: Glasart Floatglas, Dicke= 4 mm, 
Beschichtung Pos.5: - Wärmeschutzbeschichtung
Beschichtung Pos.6: -
Technische Werte:
Emissionsgrad: En  -/0,03/-/-/0,03/-
Lichtdurchlässigkeit: TL  74%
Gesamtenergiedurchlässigkeit: g-Wert  53%
Lichtreflexion außen: RLa  14%
Farbwiedergabeindex: Ra  96
Energieabsorption: AE  26%
Wärmedurchgangskoeffizient: Ug-Wert= 0,5 W/m²K
Schalldämm-Maß: Rw >32(-1;-4) dB 

V E R T I K A L S C H N I T T  R I E G E L P R O F I L  
M I T  F L A C H P R E S S L E I S T E  M= 1 : 5
Flachpressleiste (Deckleiste) am Riegelprofil, Breite= 56 mm
Ausführung nur im Bereich der Sandwichpaneele!
Oberfläche inkl. Abdeckkappe pulverbeschichtet im 
RAL-Farbton 9005 Tiefschwarz bzw. n. Wahl des AG. 

A u ß e n w ä n d e - H o l z r a h m e n b a u w e i s e,  t r a g e n d
m i t  G e f a c h d ä m m u n g:
Feuerwiderstandsklasse gem. DIN 4102-4 Tab. 55, tragende raumabschließende 
Außenwände in Holztafelbauart, F30-B, mit Dämmstoffen aus Mineralwolle. 
(gem. DIN EN 13501-2, Tab. 2: R(EI) 30).
Ständerwerk B/H = 8/28 cm, e = 62,5 cm,
Schwelle B/H = 8/28 cm, Rähm B/H = 8/28 cm, 
Konstruktionsvollholz KVH-Traghölzer, C 24, NKL 1, 
bzw. gem. Tragwerksplanung Holzbau Konstruktionsplan.
Nagel 2,8 x 65 mm, Abstand av = 80 mm, 1-reihig. 

B e p l a n k u n g e n,  r a u m s e i t i g:
F e u e r s c h u t z p l a t t e, GKF 12,5 mm 
od. Gipsfaserplatte (GF) d= 12,5 mm.

D a m p f b r e m s e  u.  L u f t s p e r r e 
Dampfbremse / Luftsperre gem. DIN 4108, Verlegung
auf der Holzwerkstoffplatte zur Rauminnenseite. 
Überlappungen mit Klebeband luftdicht verkleben. 
Material: Spezial-Polyethylen-Folie
Reißkraft: ca. 170/150 N/5 cm, EN 12311-1+2
Brandverhalten: Klasse E, EN 13501-1
Sd-Wert: ca. 100 m, EN 1931
Flächengewicht: ca. 180 g/m²
Stärke: 200 µ
Die Folie ist an flankierenden Bauteilen (Boden, Decke, 
Wand) nach innen zu führen u. diffusionsdicht zu verkleben
(ggf. zusätzlich mechanisch fixieren). 
Im Bereich der Aluminium Fenster- u. Türelemente ist die 
Folie nach außen zu führen u. diffusionsdicht an die 
Dampfsperrbahn anzuschließen.

H o l z w e r k s t o f f p l a t t e  O S B 3 ("Oriented Strand Board")
Holzwerkstoffplatte gem DIN. EN 300 u. DIN EN 13986, EN 12871,
für tragende Platten mit aussteifender Funktion, zur Verwendung im 
Trockenbereich, in Wänden, OSB-3 Qualität gem. Tragwerksplanung 
mit formaldehydfreier PMDI-Verklebung. 
Plattendicke= 20 mm nach Statik.
Dauerhaftigkeit: Gebrauchsklasse 1 gem. DIN EN 335,
Nutzklasse: bis NKL 1 n. DIN EN 1995-1-1. 
Rohdichte p>= 600 kg/m³, d= 20 mm.

G e f a c h d ä m m u n g
Steinwolle-Dämmplatten mit elastischen, flexiblen Eigenschaften
für die Dämmung von Außen- u. Innenwänden im Holzrahmenbau 
bei einem Rastermaß von 625 mm.
Hergestellte Mineralwolle (MW) gem. DIN EN 13162, 
Länge 1000 mm, Breite 575 mm, Dicke 2 x 140 mm (doppelte
Verlegung). Befestigung mit Klemmwirkung durch das elastisch 
federnde Einbauverhalten der Faserstruktur. 
Anwendungsgebiet: DZ, WH, Zwischendämmung im Holzrahmenbau DIN 4108-10
Nichtbrennbar (Euroklasse) A1, DIN EN 13501-1.
Bemessungswert der Wärmeleitfähigkeit = 0,035 W (m*K) DIN 4108-4.
Längenbezogener Strömungswiderstand A 

Fr
 ≥ 12 kPa * s/m² DIN EN ISO 29053.

Wasserdampfdiffusionswiderstandszahl Mu µ = 1 DIN EN 12086.
Fabrikat / Produkt: Rockwool / Flexirock 035 oder gleichwertig.

B e p l a n k u n g, a u ß e n s e i t i g:
mitteldichte Faserplatte Rohdichte p>= 600 kg/m³ , 
d= 15 mm, sd-Wert= 0,3 m.

A u ß e n w ä n d e  i n  H o l z t a f e l b a u a r t   
r a u m a b s c h l i e ß e n d,  t r a g e n d e   F u n k i o n
B r a n d s c h u t z a n f o r d e r u n g  F 3 0 - B,  m i t  
G e f a c h d ä m m u n g  u n d  B e p l a n u n g e n:

V O R G E H Ä N G T E  H I N T E R L Ü F T E T E  F A S S A D E N
V H F - B E K L E I D U N G  A U S  H O L  Z -  R O M B U S L E I S T E N
(Aufbau beginnend von der Außenschale Holzständerwand aus 
mitteldichter Faserplatte, bis nach außen, zur horizontal verlegten
offenen Holzschalung aus Parallelogramm- / Rombusleisten). 

OBERFLÄCHENBEHANDLUNG VON STAHLBAUTEILEN IN SCHWIMMHALLEN:
Material gemäß Statik z.B. nach:
EN 10027-1: S235JRG2 (RSt 37-2); EN 10027-2: 1.0038 
EN 10027-1: S355J2G3 (St 52-3N); EN 10027-2: 1.0570
Stahlbauteile mit Korrosionsschutz auf der Basis Feuerverzinkung/
Epoxidharz, Polyurethanharz (Duplex-System gemäß
DIN EN ISO 1461 + DIN EN ISO 12944-5).
Für tragende feuerverzinkte Metall- und Stahlbauteile nach
Bauregelliste A, Teil 1, lfd. Nr. 4.9.15 ist die DASt-Richtlinie 022
"Feuerverzinken von tragenden Stahlbauteilen" zusätzlich anzuwenden. 
Aufbau des Korrosionsschutzsystems:
 1 Feuerverzinkung (Schichtdicke gemäß DIN EN ISO 1461)
 1 EP oder PUR-Grundbeschichtung 80 µm (MNOC/NDFT)
 2 EP oder PUR-Deckbeschichtungen 160 µm (MNOC/NDFT),
Tab. D.1/ System-Nr. G4.04; Korrosivitätskategorie C4-h
Schutzdauer h= hoch über 15 Jahre.
Sollschichtdicke gesamt gemäß DIN EN ISO 12944-5.
Ausführung im RAL-Farbton n. Wahl des AG.
Die gesamte Konstruktion ist korrosionsgerecht zu 
konstruieren und zu fertigen. 
Oberflächenvorbereitung des Zinküberzuges vor dem Farbbeschichten:
Sweep-Strahlen od. ammoniakalische Netzmittelwäsche gem. DIN EN ISO 12944-4.
Alle Verbindungsmittel (Schrauben, Muttern usw.) feuerverzinkt gemäß
DIN EN ISO 10684 und nach der Montage mit dem zuvor beschriebenem
Systemaufbau zusätzlich beschichten. 

Flachpressleiste

Aluminium-
Anschlusswinkelprofil

Stahlbetonwand, D= 24 cm
gem. Tragwerksplanung

Aluminium Hut- bzw. Omegaprofil, Zuschnitt ca. 20 cm, 
mehrfach gekantet, Oberfläche pulverbeschichtet
im RAL-Farbton Tiefschwarz 9005 od. schwarz eloxiert. 
Im Bereich der Flachpressleiste am Riegel ausklinken 
u. am Sandwich-Paneel befestigen.
(Leistung Gewerk Metallbauarbeiten!). 
Als tragfähige Unterkonstruktion für die VHF aus Holz-
Rombus-Leisten.

 

Stahlbeton-Unterzug UK= +3.15 m
gem. Tragwerksplanung
im Erdgeschoss

Stahlstütze IPE 200
im Erdgeschoss

Steinwolle Fassadendämmplatten, hergestellte Mineralwolle (MW)
gem. DIN EN 13162, nichtbrennbar A1, für vorgehängte hinterlüftete 
Fassadenkonstruktionen. Befestigung durch Klemmung zwischen der 
Tragprofil-Unterkonstruktion in zwei Ebenen (Breite u./od. Tiefe), zusätzlich
mech. Fixierungen im Sockel- u. Sturzbereich an horizontalen/schrägen 
Schwellen- u. Rähmhölzern mit Holzbauschrauben u. Isoliertellern zur 
Lagesicherung, diese müssen der Brandverhaltensklasse E gem. 
DIN EN 13501-1 entsprechen. 
Erfl. Zugfestigkeit senkrecht zur Plattenebne von σ

mt
 > 1,0 kPa n. EN 13162

Dämmstoffdicke= 180 mm, R-Wert 6,25 m²K/W,
Anwendung WAB n. DIN 4108-10 (Außendämmung Wand hinter Bekleidung). 
Bemessungswert der Wärmeleitfähigkeit λ

B
= 0,035 W/(m*K) DIN 4108-4.

Längenbezogener Strömungswiderstand AFr >= 15kPA s/m²
Wasserdampf-Diffusionswiderstandszahl MU μ= 1
Metallunterkonstruktion: 
L-Konsolhalter / Wandwinkel, Material Edelstahlblech, t= 1,7 mm, 
kaltgewalzt, EN 10088-2 / EN 10258, Werkstoffnr. 1.4162, Oberfläche 2E. 
Höhe 70 mm und 150 mm, als Los- und Festpunkte bzw. für den
Stoßbereich der Tragprofile.
Korrosionsbeständigkeitsklasse CRC III / mittel, Werkstoffauswahl gemäß 
DIN EN 1993-1-4, mit thermischer Trennplatte u. korrosionsbeständigen, 
bauaufsichtlich zugelassenen Befestigungsmitteln an die Holzprofile der 
Außenwände montiert, in Kombination mit Aluminium Tragprofilen, T- u. L-förmig, 
Oberfläche eloxiert od. pulverbeschichtet, im Farbton Schwarz, zur Befestigung 
der senkrechten Holztragprofil-Luftlattungen 80/60 mm und 100/60 mm. 
Aus Aluminium, Materialdicke >= 2,0 m,
Aluminiumlegierung nach EN 1999-1-4 Werkstoff EN AW - 6063 T66.
Fassadenbahn, diffusionsoffen:
schwarze, dauerhaft UV-beständige, diffusionsoffene Fassadenbahn für 
belüftete Fassadenkonstruktionen mit offenen Fugen bis 20 mm Breite, 
Fugenanteil von bis zu 20% der Fläche.
Material Polyestervlies mit wasserdichter schwarzer Acrylatbeschichtung.
Brandverhaltensklasse DIN EN 13501 B-s1, d0 (Baustoffklasse DIN 4102-1 
schwerentflammbar B1).
Dicke ca. 0,5 mm, Flächengewicht ca. 210 g/m², Wasserdichtheit EN 1928 W1,
Wasserdampfdurchlässigkeit S

d
-Wert EN ISO 12572 ca. 0,02 m,

Reissfestigkeit EN 12311-1 270/230/N/5 cm
Mit integrierten Klebezonen an beiden Rändern inkl. Zubehör wie Klebebänder etc. 
gem. den Herstellerangaben auf die vor beschriebenen Alu-Tragprofile befestigen, 
zur Abdeckung u. zum Schutz der Fassadendämmplatten.
(z.B. Delta - Fassade 20 Plus od. gleichwertig). 
Holzunterkonstruktion als Luftlattung:
aus Konstruktionsvollholz S10 NH Fi/Ta, Oberfläche gehobelt, als 
vertikale Trag- und Luftlattung 80/60 bzw. 100/60 mm, mit bauaufsichtlich 
zugelassenen Schrauben an die Aluminium T- bzw. L-Profile befestigt. 
Die Holzlatten sind außenseitig im Fugenbereich mit einem schwarzen, 
witterungs- u. dauerhaft UV-beständigem Fugenband aus EPDM-Sperrbahnen 
gem. DIN 14909, Farbe schwarz, Gewicht ca. 1,3 kg/m², Dicke ca. 1,2 mm
(EN 1849-2) schlagregendicht abzudecken.
Material UV-stabil, ozonbeständig, wurzelfest, Oberfläche leicht profiliert,
Wasserdichtheit gem. EN 1928 wasserdicht, Brandverhalten EN 13501-1
Klasse E. Weiterreißwiderstand EN 12310-1 längs 200 N, quer 230 N.
Beschichtung der Konter- bzw. Luftlattung sowie von Anschlussbereichen
mit seidenmatter Dispersionsfarbe, Farbton Schwarz, Produkt gem. dem 
Systemvorschlag des Folien- bzw. Rombusleistenherstellers. 
Hinterlüftete Außenwandbekleidung nach den Fachregeln des Zimmererhandwerks 01
Außenwandbekleidungen aus Holz (offene horizontale Bekleidungen aus Vollholz)
Fassadenbekleidungen aus Holzleisten ("Rombusleisten"), als Parallelogramm, mit
jeweils 15° Neigung, Kanten gerundet, R= >= 3,0 mm, als offene Schalung mit
<= 15 mm Fugenabstand horizontal verlegen.
Anordnung der Stoßfugen als regelmäßig versetztes Fugenbild 
(gem. den o.g. Fachregeln des Zimmererhandwerks 01 Jan. 2020, Abbildung 3a).
Holzart: Nordamerikanische (Kanada) Lärche,
Abmessungen: B x H= 27 x 68 mm
Oberfläche: fein gesägt, beschichtet mit Vergrauungslasur (bzw. mit Holzlasur 
n. Wahl des AG).
Kernholz mit Dauerhaftigkeitsklasse 3 
Fabrikat / System: "Mocopinus" od. gleichwertig.
Befestigungsmittel:
Holz-Fassadenschrauben 4,5 x 60 mm, zur Befestigung von Holz auf 
Holzunterkonstruktionen im Außenbereich.
Technische Daten:
Material: Edelstahl A2, Oberfläche: gebeizt, passiviert, gleitbeschichtet,
Durchmesser d: 4,5 mm Länge L: 60 mm Gewindelänge L1: 36 mm 
(in Teilbereichen auch Länge L:50 mm)
Gewindeart: Teilgewinde (L1), Antrieb: SIT 20 
Kopfform: Linsensenkkopf, Kopfdurchmesser dk: 7,8 mm
Die Anzahl der Befestiger richtet sich nach der statischen Berechnung u.
dem Ausführungsplan. Einbau und Montage gem. ETA-11/0106.
Fabrikat / Produkt: "Reisser" Holz-Fassadenschraube od. gleichwertig
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n. DIN EN 10365, Nennhöhe 200,
Stahlgüte EN S235 JR (1.0038).
Höhe h= 200 mm, Breite b= 100 mm, Radius r= 12 mm
Stegdicke s= 5,6 mm, Flanschdicke t= 8,5mm
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Stahlbetondecke 
H= 25 cm, mit UZ

Stahlbetonwand 
D= 24 cm

Brettsperrholz - CLT Decke d= 12 cm

OKFF EG.

UK-Holz-
fassade

OK Roh EG.

1. Riegel

Stahlbetonstütze EG. 
ø = 35 cm
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Stahlbetondecke 
H= 25 cm, mit UZ

Stahlbetonwand 
D= 24 cm

Brettsperrholz - CLT Decke d= 12 cm

OKFF EG.

UK-Holz-
fassade

OK Roh EG.

1. Riegel

Stahlbetonstütze EG. 
ø = 35 cm

2. Riegel

3. Riegel

4. Riegel

5. Riegel

BSH Randträger Attika

OK Holzkasten-Deckenelemente

2a  1. Riegel Hohlprofil H= 12 x B= 6 x T= 0,4; r
a
= 0,6

4    Stahlstütze Hohlprofil H= 12 x B= 6 x T= 0,4; r
a
= 0,6

           montiert auf dem 3. Riegel, an der Stahlbetonwand 
           zusätzlich mit Stahlwinkeln befestigt

2b  2. Riegel Hohlprofil H= 12 x B= 6 x T= 0,4; r
a
= 0,6

Stahlprofile, mit aufgeschweißtem Schraubkanal, vorbereitet für die Montage der 
Aufsatzkonstruktion, als tragendes Element der 3-Scheiben Wärmeisolierverglasung 

1    Stahlstütze IPE 200 (Dach- u. Fassaden- tragend)

HINWEIS: die Ansichtsbreite der Stahl-Aufsatzkonstruktion kann, je
                  nach Hersteller, zwischen 56 mm u. 60 mm differieren!

A Absturzsichernde Verglasung 3-Scheiben Wärmeisolierverglasung
Ausführung zwischen 1. und 2. Riegelebene (gem. Datenblatt Nr. 01)

M O N T A G E F O L G E:
Der Fassaden- u. Dach- mittragenden Stahlkonstruktionen, 
am Übergang Südfassade Achse 12 - 12':
- Erdgeschoss - Schwimmhalle / Multifunktionsfläche
- Zwischenebene - Luftraum Schwimmhalle / Büro Badleiter

2c   Werkstattseitig geschweißtes und beschichtetes 
            Element aus Hohlprofilen, mit schräg verlaufendem
            Pfosten (Neigung 85.75°) u. angeschweißten Riegeln
            in 3., 4. und 5. Riegel-Ebene 

            3    Stahlstütze IPE 200 (nur im EG.) von OK Roh 
           Decke über UG. -0.15 m bis UZ +3.15 m. Ausführung 
           in Verbindung mit Hohlprofilen 2a bis 2c 

OKF Brüstung

3-Scheiben Wärmeisolierverglasung
Ausführung zwischen 2. und 5. Riegelebene (gem. Datenblatt Nr. 04)

D

SP

B 3-Scheiben Wärmeisolierverglasung in der Zwischenebene
Ausführung Büro- u. Besprechungsräume (gem. Datenblatt Nr. 02)

OKF Brüstung
Fenster-Sohlbank

B

Fenster-Sohlbank

Quer-Plattenfuge = Winkelhalbierende zw. Attika u. Sturz

Fensterband Zwischenebene
Büro- u. Besprechungsräume

TEILANSICHT SÜDFASSADE ACHSE 12-13/J  M= 1:50
Übergang Schwimmhalle Sportbecken zur ZE - Zwischenebene
Montageablauf der statisch mittragenden Stahl-Glas-Konstruktion 

Sandwich-Paneel, innen u. außen Aluminiumblech, mit Kerndämmstoff
aus Mineralwolleplatten. Oberfläche pulverbeschichtet inkl. Voranodisation
Farbton RAL 9005 Tiefschwarz

5b  5. Riegel Hohlprofil H= 12 x B= 6 x T= 0,4; r
a
= 0,6

           + Flachpressleiste. Montage von der Rauminnenseite

5a  4. Riegel Hohlprofil H= 12 x B= 6 x T= 0,4; r
a
= 0,6

           + Flachpressleiste. Montage von der Rauminnenseite

OKFFB ZE.

UK abgeh. Decke
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Fassadenschnitte + Ansichten - Übergang
Stahl-Glas-Fassade Schwimmhalle zur
VHF-Holzfassade der Zwischenebene

zur Bauausführung freigegeben29.04.260
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